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Der Mangel an Erfahrung  
veranlasst die Jugend zu Leistungen,  

die ein erfahrener Mensch  
niemals vollbringen würde.  
                          Jean Duché 
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Intro 

Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Nachdem im  
Januar die letzten Massnahmen zur Pandemiebe-
kämpfung aufgehoben wurden, konnte die offene 
Kinder- und Jugendarbeit wieder so richtig loslegen. 
Das Bedürfnis der Kinder und Jugendlichen, sich in 
ihrer Freizeit treffen und abenteuerliche Dinge  
unternehmen zu können, war deutlich spürbar.  
Das Freiwilligenteam des Jugendwerks wächst kon-
stant und trägt die Kinder- und Jugendarbeit auf  
seinen Schultern mit. 

Frischer Wind im Jugendwerk 

Im Sommer hat Bernhard «Börni» Binggeli die Ju-
gendarbeit schweren Herzens verlassen. Kurz  
darauf strömte frischer Wind durch die Jugend-
räume: Mit Kai Wyssen als Standortleiter (60%) und 
Patricia Feremutsch als Jugendarbeiterin für die  
Kinderangebote in Oberbipp (14%) sind die Stellen-
prozente neu auf zwei Personen aufgeteilt. 
 

Junge Besucher:innen im Treff 

Die Besucher:innengruppe des Jugendtreffs hat sich 
nach den Sommerferien merklich verjüngt. Die neue 
Dynamik und die daraus resultierende aufgestellte 
Stimmung brachten so einige Highlights hervor. So 
fanden sich an der Crazy Candy Night über 70 Ju-
gendliche in den Jugendräumen ein und kreierten 
ihre Traum-Desserts – von Waffeln über Mini-
Donuts bis zu Cakepops blieben keine Wünsche  
unerfüllt.  
Auch die Sportnights im Winter fanden unter den 
Jugendlichen grossen Anklang. Beim Bowling, Laser-
tag oder dem freien Spielen und Turnen in der Halle 
des OZW konnten sich alle so richtig austoben. 

Das Jugendwerk vor Ort  

65 Minuten – so lange dauerte es, bis auch der 
letzte Rest des mit den Kindern hergestellten  
Slimes auf dem Pausenplatz geputzt war. Die 
Freude der Kinder war aber jede Minute wert. 
Neben dem Start Up Wiedlisbach und dem KIZZ  
Attiswil findet das YEAH! Oberbipp ab Sommer 2022 
auch wieder in der Gemeinde statt. Die Präsenz vor 
Ort bewährt sich: Die Kinderangebote werden meist 
von über 30 Kindern besucht, sodass pro Durchfüh-
rung eines Themas insgesamt bis zu 100 Kinder aus 
der Region erreicht werden. Um den Angeboten ei-
nen Wiedererkennungswert zu geben, wird das 
Start UP in Wiedlisbach ab dem neuen Jahr als KIZZ 
Wiedlisbach geführt – analog zum KIZZ Attiswil. Die 
Anpassung des YEAH! Oberbipp wird voraussichtlich 
im Sommer 2023 vorgenommen.  

Am Schoggibrunnen werden süsse Träume wahr.  

Wer kreiert den coolsten Neon-Style? 
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Auch die Treffs für die 5. und 6. Klassen finden 
separat in Wiedlisbach, Oberbipp und Attiswil statt. 
Bei wilden Partyabenden, intensiven Duellen im 
Bowling oder Kartfahren und leckerem Essen an der 
Bar finden die Kinder einen Raum, der sie 
beheimatet und sie neue Welten erkunden lässt.  
 

Highlights aus 2022 

In den beiden Mega-Lagern trafen jeweils über 
100 Kinder aus dem ganzen Kanton Bern aufei-
nander. Kulinarische Höhenflüge am Foodfesti-
val, ein abenteuerlicher Ausflug zum und auf dem 
Bergsee und die ausgelassene Stimmung an der 
Abschlussparty sind nur einige Beispiele dafür, 
wie die Kinder im Lager unvergessliche Momente 
erleben konnten. 

Merci viumau! 

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei all  
jenen Personen bedanken, die das Jugendwerk im 
Jahr 2022 in irgendeiner Form unterstützt und  
begleitet haben. Ohne die zahlreichen Verbünde-
ten, auf welche das Jugendwerk immer wieder zäh-
len kann, wäre eine solch gewinnbringende Jugend-
arbeit nicht möglich. Wir sind froh, in einem wohl-
wollenden Umfeld arbeiten zu dürfen. So können 
wir einen Raum schaffen, in welchem Wünsche und 
Bedürfnisse Platz finden und verwirklicht werden. 
Ein spezieller Dank gilt den freiwillig engagierten Ju-
gendlichen, unseren «Teamler:innen». 20 Jugendli-
che sind aktuell für das Jugendwerk im Einsatz. Mit  
Kindern Desserts dekorieren, die Bar im Jugendtreff 
schmeissen, Ideen schmieden oder Aufräumen: Die 
freiwillig Engagierten sind unsere ersten Ansprech-
personen, Bindeglied zu unserer Zielgruppe und, 
nicht zuletzt, sehr geschätzte Teammitglieder. 
Merci viumau – es fägt riisig mit öich!  

Und wie geht’s weiter? 

Durch die Veränderung der Besuchendengruppen 
im Jugendtreff entstehen auch neue Bedürfnisse. 
Um dem gerecht zu werden, führen wir Anfang 
2023 einige Umgestaltungsarbeiten durch. Dabei 
werden die Jugendlichen sowohl in der Planung als 
auch der Umsetzung eine zentrale Rolle einnehmen. 
Im März startet die «Teamler:innenschulung» für 
alle Interessierten ab der 6. Klasse. Nach der Schu-
lung können die Jugendlichen Teil des Jugendwerk-
Teams werden und in der Planung und Leitung der 
Angebote sowie der Ausrichtung der Jugendarbeit 
mitwirken.  

Bei allerhand unterWEGs in Rumisberg konnten 
die Kinder aus der Region ihre Fahrkünste auf 
den Crazy Karts unter Beweis stellen. Abgerundet 
wurde der Besuch am Jugendwerkstand mit einer 
Zuckerwatte oder einem Crêpe – die Kundschaft 
war zahlreich, entsprechend zufrieden auch die 
Kindergesichter. Ein Advents-Nami und die 
Christmas-Party rundeten das Jugendwerkjahr 
für die Kinder vom Berg ab.  

Make-Up-Highlights, leuchtende Drinks und 
spektakuläre Dance-Moves: Die Neon-Party liess 
die Herzen höherschlagen. Beim Neon-Bowling 
konnte die Treffsicherheit unter Beweis gestellt 
werden. Und siehe da: Die Zuckerwatte zum  
Dessert leuchtet im Schwarzlicht! 

.. u es wärde geng meh: Teil des Jugendwerk-Teams 

Abenteuer an der Kletterwand im Mega-Lager 
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Das Jahr 2022 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2 h FA3 

KIZZ Attiswil (2. – 4. Klasse) 6 14 171 21 

Youngsters Attiswil (5. – 6. Klasse) 6 12.5 104 22.5 

Start UP Wiedlisbach (2. – 4. Klasse) 6 15 152 30 

On Fire Wiedlisbach (5. – 6. Klasse) 6 12 96 10 

YEAH! Oberbipp (2. – 4. Klasse) 6 13.5 89 25 

BiJu Oberbipp (5. – 6. Klasse) 6 12 89 46 

Berg Rumisberg (2. – 6. Klasse) 3 9 106 29 

Jugendtreff Young Wood Wiedlisbach (7. – 9. Klasse) 17 51 810 429 

Zukunftswerkstätten (in den 7. Klassen) 3 2.3 66 0 

Jungleitende (Schulung und Teamausflüge) 5 12.8 37 86.8 

Projekte (Ausflüge, Schulen) 8 33 265 48.3 

Ferienpass (Wiedlisbach) 2 4 25 0 

Öffentlichkeitsauftritte (Märkte, Schulabschluss) 3 19.5 340 187 

(Über-)Regionale Projekte (Kinderlager, BadiZelten) 7 76.5 147 0 

Total 2022   84 287.1 2497 934.6 

Veränderungen 2021 / 2022  -6.7% +1.8% +51% +108.6% 

Total 2021   90 282 1654 448 

 

 

 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmer:innen während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden 
 
 

Zäme geits: Im Mega-Lager zeigt sich, was im 
Team erreicht werden kann. 

Neben der Kleidung liessen auch die Gesichter er-
ahnen, was im KIZZ wohl so alles genascht wurde. 

An Weihnachten zeigte sich, wer die Socken 
anhat. Ohne Teamler:innen geht’s nicht! 


